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Wozu gibt's die Zehn Gebote? 5 

Mal ganz ehrlich 

Erlebnis // Mose erklärt 

Ein  Mitarbeiter tritt als Mose auf, mit Requisiten wie Stab, Hut, Tuch etc. ausgestattet, und 

erzählt den Kindern etwas über seine eigenen Erfahrungen in der Familie. 

Hallo Kinder, schön, euch wiederzusehen! Heute habt ihr wieder zwei von Gottes Geboten 

gelesen, richtig? Um welche ging’s denn diesmal? (lässt Kinder antworten) 

Aaaah, okay – klauen und lügen … Ja, das waren bei uns damals zwei schwierige Themen! Gibt 

es so was denn heute überhaupt noch? (lässt Kinder antworten) 

Tatsächlich …? Und wenn jemand was stiehlt – wie wird der dann bestraft? Und bekommt der 

Bestohlene seine Sachen wieder zurück? (lässt Kinder antworten) 

Mmmh – tja, das war bei uns damals ein bisschen anders. Wenn jemand zum Beispiel eine Kuh 

geklaut hatte, dann musste er, wenn er erwischt wurde, zwei Kühe zurückgeben. Bei manchen 

Nachbarvölkern waren die Strafen noch viel schlimmer: Manchen Dieben wurden die Hände 

abgehackt, oder sie wurden sogar mit dem Tod bestraft. Das lag daran, dass es oft schlimme 

Folgen hatte: Wenn ein Mann durch Diebstahl seine einzige Kuh verlor, dann hatte er keine Milch 

mehr, es gab keine Kälbchen mehr, die man hätte großziehen und dann essen können. Der 

Mann konnte dann seine Familie nicht mehr ernähren. Deswegen war für uns Gottes Gebot 

gegen das Stehlen sehr wichtig. Aber sicher ist es auch heute nicht schön, wenn euch jemand 

beklaut, oder? 

Und da war ja noch das andere Gebot – das mit der falschen Aussage, stimmt‘s? Ja, das war bei 

uns auch ein heikles Thema! Es ist ja sowieso schon blöd, wenn jemand was über einen anderen 

behauptet, das gar nicht stimmt. Aber so was konnte bei uns auch schlimme Folgen haben. 

Wenn nämlich einer behauptete: „Der da hat das und das gemacht!“ – also, irgendwas 

Schlimmes –, dann war das erst mal nur eine Behauptung, die vor einem Richter geprüft wurde. 

Aber wenn noch ein anderer dasselbe behauptete, dann konnte das bedeuten, dass der 

Beschuldigte verurteilt wurde. Und wenn es um was richtig Schlimmes ging, bekam er vielleicht 

sogar die Todesstrafe – bloß weil zwei Leute was Falsches behauptet hatten … 

So, jetzt hab ich aber genug von früher erzählt – ich geh dann mal wieder! Vielleicht sieht man 

sich ja noch mal … 


